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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

aquatop® Folienreiniger

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Alkalischer Desinfektionsreiniger

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Bilgram Chemie GmbHFirmenname:

Straße: Torfweg 4

Ort: D-88356 Ostrach

Telefon: Telefax:+49 7585 9312-0 +49 7585 9312-94

Abt. Labor: Herr Werner Löffler

Tel.: +49 7585 9312-56

E-Mail: werner.loeffler@bilgram.de

Auskunftgebender Bereich:

Außerhalb der Geschäftszeiten: 

DE: +49 761 19240 Giftinformationszentrale (GIZ), Freiburg 

AT: +43 1 406 43 43 Vergiftungsinformationszentrale (VIZ), Wien

1.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautätz. 1B

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1

Gewässergefährdend: Aqu. akut 1

Gewässergefährdend: Aqu. chron. 2

Gefahrenhinweise:

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

Sehr giftig für Wasserorganismen.

Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Alkohol C13, verzweigt, ethoxyliert

N,N'-Didecyl-N,N'-dimethylammoniumchlorid

Dinatriummetasilikat

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sicherheitshinweise
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P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen.

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke 

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung 

sorgen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Hinweis zur Kennzeichnung

Das Produkt ist nach EG- Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet

Für die Umwelt: Produkt in großen Mengen kann Gewässer durch Anhebung des pH- Wertes schädigen.

Der Stoff im Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

wässrige alkalische Zubereitung
Chemische Charakterisierung

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

GHS-Einstufung

5 - < 10 %78330-21-9 Alkohole, C11-14-iso-, C13-reich, ethoxyliert

Acute Tox. 4, Eye Dam. 1, Aquatic Chronic 3; H302 H318 H412

1 - < 5 %7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid

230-525-2 01-2119945987-15

Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Eye Dam. 1, Aquatic Acute 1 (M-Factor = 10), Aquatic Chronic 2; 

H302 H314 H318 H400 H411

1 - < 5 %5064-31-3 Trinatriumnitrilotriacetat

225-768-6 607-620-00-6 01-2119519239-36

Carc. 2, Acute Tox. 4, Eye Irrit. 2; H351 H302 H319

1 - < 5 %67-63-0 Propan-2-ol

200-661-7 603-117-00-0 01-2119457558-25

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336

1 - < 5 %10213-79-3 Dinatriummetasilikat Pentahydrat

229-912-9 01-2119449811-37

Met. Corr. 1, Skin Corr. 1B, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H290 H314 H318 H335

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Allgemeine Hinweise
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Bei Inhalation, den Betroffenen an die frische Luft bringen und ärztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser.

Nach Hautkontakt

 Bei Berührung mit den Augen sofort mit viel Wasser 15 Minuten lang spülen.

 Bei Augenreizung Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Nach Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 

Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Trockenlöschmittel. Wassersprühstrahl, Schaum.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Im Brandfall können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. : Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid, 

Stickoxide (NOx), Chlorwasserstoffgas.

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. (Isoliergerät). 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften 

entsorgt werden.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

keine Angaben

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten . Schutzausrüstung 

tragen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Darf nicht unverdünnt in größeren Mengen in die Kanalisation, in Oberflächenwasser bzw. in das Grundwasser 

gelangen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Universalbindemittel) aufnehmen. 

Kleinere Mengen des Produktes mit viel Wasser abspülen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.

Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8.

Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
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Vor Hitze schützen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Hinweise zum sicheren Umgang

Keine weiteren Maßnahmen erforderlich.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

keine Angaben

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Ungeeignetes Material für Behälter/Anlagen: Leichtmetall. 

Geeignetes Material für Behälter/Anlagen: Polyethylen (PE). 

Bei Raumtemperatur + 15 bis + 25°C lagern

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Nicht erforderlich

Zusammenlagerungshinweise

Dicht verschlossen, kühl und trocken aufbewahren.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

8Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Alkalischer Desinfektionsreiniger

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

Allgemeiner Staubgrenzwert, alveolengängige 

Fraktion

- 1,25 A

2(II)200Propan-2-ol67-63-0 500

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 

Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

67-63-0 Propan-2-ol U25 mg/l bAceton
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

5064-31-3 Trinatriumnitrilotriacetat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 3,2 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 9,6 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,8 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 2,4 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,3 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 0,9 mg/kg KG/d

67-63-0 Propan-2-ol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 888 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 500 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 26 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 319 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 89 mg/m³

10213-79-3 Dinatriummetasilikat Pentahydrat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 6,22 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 1,49 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 1,55 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,74 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,74 mg/kg KG/d
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid

Süßwasser 0,0011 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,00021 mg/l

Meerwasser 0,00011 mg/l

Süßwassersediment 61,86 mg/kg

Meeressediment 6,186 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 0,14 mg/l

Boden 1,4 mg/kg

5064-31-3 Trinatriumnitrilotriacetat

Süßwasser 0,93 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,8 mg/l

Meerwasser 0,093 mg/l

Süßwassersediment 3,64 mg/kg

Meeressediment 0,364 mg/kg

Sekundärvergiftung 0,2 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 270 mg/l

Boden 0,182 mg/kg

67-63-0 Propan-2-ol

Süßwasser 140,9 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 140,9 mg/l

Meerwasser 140,9 mg/l

Süßwassersediment 552 mg/kg

Meeressediment 552 mg/kg

Sekundärvergiftung 160 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 2251 mg/l

Boden 28 mg/kg

10213-79-3 Dinatriummetasilikat Pentahydrat

Süßwasser 7,5 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 7,5 mg/l

Meerwasser 1 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 1000 mg/l

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Siehe Abschnitt 7.; keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vor 

den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Schutzbrille mit Seitenschutz (EN 166)

Augen-/Gesichtsschutz
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Schutzhandschuhe gemäss EN 374.

Geeignetes Material: PVC (Polyvinylchlorid).   (0,5mm) (Durchbruchszeit >= 8Std.)

Handschutz

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten . Ergänzend zu den 

Angaben der persönlichen Schutzausrüstung ist das Tragen geschlossener Arbeitskleidung erforderlich

Körperschutz

Nicht erforderlich.

Atemschutz

keine Angaben

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

farblos bis hellgelb

flüssigAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert (bei 20 °C): >12

Zustandsänderungen

nicht bestimmtSchmelzpunkt:

100 °CSiedebeginn und Siedebereich:

nicht bestimmtSublimationstemperatur:

nicht bestimmtFlammpunkt:

Nicht entzündlich.Entzündlichkeit

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

Nicht brennbar.

Brandfördernde Eigenschaften

Dichte (bei 20 °C): 1,0 g/cm³

Wasserlöslichkeit:

  (bei 20 °C)

Vollständig mischbar.

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.2. Chemische Stabilität

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Säure.

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Stoffe: Säure.

10.5. Unverträgliche Materialien
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Im Brandfall können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. : Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid, 

Stickoxide (NOx), Chlorwasserstoffgas.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

keine Angaben

Weitere Angaben

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

78330-21-9 Alkohole, C11-14-iso-, C13-reich, ethoxyliert

LD50 keine 

Daten mg/kg
oral

7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid

RatteLD50 ca. 329 

mg/kg
Studienbericht (1990)oral OECD 401

RatteLD50 > 1000 

mg/kg
Studienbericht (1996)dermal OECD 402

5064-31-3 Trinatriumnitrilotriacetat

RatteLD50 1740 

mg/kg
Studienbericht (1985)oral Verordnung (EG) Nr. 

440/2008, Anhang, 

B.1 bis

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
dermal OECD 402

inhalativ (4 h) Dampf LC50 > 4,25 

mg/l

Ratte OECD 403

67-63-0 Propan-2-ol

RatteLD50 > 2000 

mg/kg
Angaben stammen 

aus 

Nachschlagewerken 

und der Literatur.

oral

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Angaben stammen 

aus 

Nachschlagewerken 

und der Literatur.

dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 30 mg/l Ratte

10213-79-3 Dinatriummetasilikat Pentahydrat

RatteLD50 1152- 

1349 mg/kg
ECHAoral

RatteLD50 > 5000 

mg/kg
Studienbericht (2004)dermal andere: US EPA 

OPPTS 870.1200

inhalativ (4 h) Aerosol LC50 (> 2,06) 

mg/l

Ratte Studienbericht (2004) andere: US EPA 

OPPTS 870.1300 

andere: US EPA 

OPPTS 870.1200

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

Reiz- und Ätzwirkung

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
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12.1. Toxizität

Das Produkt ist sehr giftig für Wasserorganismen.
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Didecyldimethylammoniumchlorid7173-51-5

Akute Fischtoxizität 96 h REACh 

Registrierungsdos

sier

LC50 ca. 0,97 

mg/l

Brachydanio rerio 

(Zebrabärbling)

OECD 203

Akute Algentoxizität 72 h REACh 

Registrierungsdos

sier

ErC50 ca. 

0,062 mg/l

Pseudokirchneriella 

subcapitata

OECD 201

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h REACh 

Registrierungsdos

sier

EC50 ca. 

0,057 mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

OECD 202

Fischtoxizität NOEC 0,032 

mg/l

34 d Brachydanio rerio 

(Zebrabärbling)

OECD 210

Crustaceatoxizität NOEC ca. 

0,021 mg/l

21 d Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

REACh 

Registrierungsdos

sier

OECD 211

Akute Bakterientoxizität   (11 mg/l) 3 h Belebtschlamm OECD 209

Trinatriumnitrilotriacetat5064-31-3

Akute Fischtoxizität 96 h Studienbericht 

(1974)

LC50 114 mg/l Pimephales promelas 

(Dickkopfelritze)

andere: APHA

Akute Algentoxizität 72 h Studienbericht 

(1999)

ErC50 > 91,5 

mg/l

Desmodesmus 

subspicatus

Verordnung (EG) 

Nr. 440/2008, 

Anhang, C.3

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Studienbericht 

(1982)

EC50 560 - 

1000 mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

andere:

Fischtoxizität NOEC > 54 

mg/l

229 d Pimephales promelas 

(Dickkopfelritze)

Studienbericht 

(1974)

andere: US EPA 

OPP 72-5

Algentoxizität NOEC 1,43 

mg/l

3 d Desmodesmus 

subspicatus

OECD 201

Crustaceatoxizität NOEC 9,3 mg/l 147 d Aquatische 

Invertebraten

@0000000008 

(1974)

Propan-2-ol67-63-0

Akute Fischtoxizität 96 h Angaben 

stammen aus 

Nachschlagewerk

en und der 

Literatur.

LC50 > 100 

mg/l

Leuciscus idus 

(Goldorfe)

 48h

Akute Algentoxizität 72 hErC50 > 1000 

mg/l

Scenedesmus 

subspicatus

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Angaben 

stammen aus 

Nachschlagewerk

en und der 

Literatur.

EC50 13299 

mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

Akute Bakterientoxizität   (> 1000 mg/l) Belebtschlamm

Dinatriummetasilikat Pentahydrat10213-79-3

Akute Fischtoxizität 96 h REACh 

Registrierungsdos

sier

LC50 210 mg/l Brachydanio rerio 

(Zebrabärbling)

Akute Algentoxizität 72 h SIDS Initial 

Assessment 

Report for SIAM

ErC50 207 mg/l Desmodesmus 

subspicatus

DIN 38412 / Teil 9
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Akute 

Crustaceatoxizität

48 h REACh 

Registrierungsdos

sier

EC50 1700 

mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

Verordnung (EG) 

Nr. 440/2008, 

Anhang, C.2

Akute Bakterientoxizität   (> 100 mg/l) 3 h Belebtschlamm Studienbericht 

(1994)

OECD 209

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Für das Produkt selber sind keine Daten vorhanden.

CAS-Nr. Bezeichnung

QuelleWertMethode d

Bewertung

Didecyldimethylammoniumchlorid7173-51-5

     Biologischer Abbau, OECD 301B 72 % 28

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

     Biologischer Abbau, OECD 301A 93,3 % 28

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

     Biologischer Abbau, OECD 301A 91 % 24

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien). ca.

Propan-2-ol67-63-0

     Bioabbaubarkeit, Belebtschlamm 53 % 5

     Leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Für das Produkt selber sind keine Daten vorhanden.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

7173-51-5 2,59Didecyldimethylammoniumchlorid

5064-31-3 -4,14Trinatriumnitrilotriacetat

67-63-0 0,05Propan-2-ol

Für das Produkt selber sind keine Daten vorhanden.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Der Stoff im Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Darf nicht unverdünnt in größeren Mengen in die Kanalisation, in Oberflächenwasser bzw. in das Grundwasser 

gelangen.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Die Abfallschlüsselnummer nach KrW-AbfG ist abhängig vom Abfallerzeuger und kann dadurch für ein Produkt 

unterschiedlich sein. Die Abfallschlüsselnummer ist daher von jedem Abfallerzeuger gesondert zu ermitteln .

Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt

200130 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 

GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 

Reinigungsmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 29 fallen

Abfallschlüssel - verbrauchtes Produkt
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SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 

GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 

Reinigungsmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 29 fallen

200130

Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung

VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND 

SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 

Verpackungsabfälle); Verpackungen aus Kunststoff

150102

Wasser. 

Entsorgung gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG).

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: UN 1719

ÄTZENDER ALKALISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(N,N'-Didecyl-N,N'-dimethylammoniumchlorid, Dinatriummetasilikat)
14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

814.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 8

Klassifizierungscode: C5

Sondervorschriften: 274

Begrenzte Menge (LQ): 1 L

Freigestellte Menge: E2

Beförderungskategorie: 2

80Gefahrnummer:

Tunnelbeschränkungscode: E

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: UN 1719

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

ÄTZENDER ALKALISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(N,N'-Didecyl-N,N'-dimethylammoniumchlorid, Dinatriummetasilikat)

14.3. Transportgefahrenklassen: 8

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 8

C5Klassifizierungscode:

274Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 1 L

Freigestellte Menge: E2

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN 1719

CAUSTIC ALKALI LIQUID, N.O.S.  (Didecyldimethylammonium chloride, 

Disodium metasilicate)
14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 8
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14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 8

274Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 1 L

Freigestellte Menge: E2

EmS: F-A, S-B

Trenngruppe: alkalis

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: UN 1719

CAUSTIC ALKALI LIQUID, N.O.S. (Didecyldimethylammonium chloride, 

Disodium metasilicate)
14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

814.3. Transportgefahrenklassen:

II14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel: 8

Sondervorschriften: A3 A803

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 0.5 L

Y840Passenger LQ:

Freigestellte Menge: E2

14.5. Umweltgefahren

jaUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

N,N'-Didecyl-N,N'-dimethylammoniumchlorid

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

nicht anwendbar

Sonstige einschlägige Angaben

keine Angaben

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3: Didecyldimethylammoniumchlorid

Eintrag 40: Propan-2-ol

Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 

2012/18/EU:
E1 Gewässergefährdend

Zusätzliche Hinweise

Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen Tenside erfüllen) die 
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Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien 

festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der Mitgliedsstaaten 

bereit gehalten und nur diesen auf ihre direkte oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung 

gestellt.

Nationale Vorschriften

2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSVStatus:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgeführt :

Trinatriumnitrilotriacetat

Propan-2-ol

Dinatriummetasilikat Pentahydrat

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 1,2.

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die in diesem Sicherheitsdatenblatt nach besten Wissen gemachten Angaben dienen der Information zum 

sicheren Umgang mit dem Produkt. Sie stellen keine Eigenschaftzusicherungen im rechtlichen Sinne dar.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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